
Basis-Einstufungs-Fachsemester 1 30,00
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tr
a

gs
n

r. Titel der bereits

abgelegten Prüfung2

Bitte nur eine Prüfung pro Zeile eintragen!

(Bezeichnung laut Transcript)

abgelegt wo:

I; A; H; W3

Prüfungsfor

m

(Klausur,

Hausarbeit,

mdl. Prüfung etc.)

erwor-

bene 

Credits
(laut 

Transcript)

Note

(laut

Transcript)

M. 

ID

für folgende Prüfungen:

(Bitte nur die laufende Nummer aus der Anlage 

„Prüfungsübersicht“ eintragen; der Name der Prüfung wird 

automatisch ergänzt)

M. 

ID

Prüfung wird anerkannt für: 

Pool / Prüfungsnr. / Prüfung
(Bitte nur die laufende Nummer aus der Anlage 

„Prüfungsübersicht“ eintragen; der Name der 

Prüfung wird automatisch ergänzt)

Ja / 

Nein4

aner-

kannte

Credits

Note
5

Antrag 

geprüft 

durch

1 Märkte und Unternehmungen I - Inland Klausur 5 1,0 566 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 566 ZEB/10234/Einführung in die Betriebswirtschaf

2 Mathematik für Ökonomen I - Inland Klausur 5 2,7 188 Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler 188 ZEB/10022/Mathematik für Wirtschaftswissensch

3 Grundlagen der Mikroökomik I - Inland Klausur 10 1,7 177 Mikroökonomik I 177 ZEA/10012/Mikroökonomik I

4 Grundlagen der Mikroökomik I - Inland Klausur 10 1,7 323 Einführung in die Volkswirtschaftslehre 323 ZEA/10235/Einführung in die Volkswirtschaftsl

5 Statistik 1 I - Inland Klausur 5 2,0 340 Deskriptive Statistik 340 ZEB/10003/Deskriptive Statistik

6

Anwendung wirtschaftlicher 

Kenntnisse
I - Inland 10 BE 475 Schlüsselqualifikationen (Bachelor BWL) 475 ERG/2310/Schlüsselqualifikationen (Bachelor B

7

8

9

Antrag auf Anerkennung von Prüfungsleistungen und/oder Einstufung für das

Wintersemester 2021/22 sowie Folgesemester
(einzureichen per E-Mail bei der zuständigen Sachbearbeitung im Bereich Prüfungswesen unter Beachtung der Ausschlussfristen)

Nachname, Vorname: Mustermann, Erika

Straße und Hausnummer,

ggf. Adresszusatz
Heidestraße 17

PLZ und Wohnort, ggf. Land 51147 Köln

Telefonnr., E-Mail-Adr.: 01234 567890, erika.mustermann@stud.uni-due.de

Matrikelnummer:
(sofern bereits an der UDE immatrikuliert)

0123456

vorheriges Studium/

Auslandsstudium:1 Management and Economics B.Sc.

Name der Hochschule, Land: Ruhr-Universität Bochum

Anerkennung bzw. Anrechnung für folgenden 

Studiengang, Abschlusstyp:

Semesterumfang 

für Anrechnungen

durch Antragsteller/in auszufüllen:
(Bitte ordnen Sie die erbrachte Prüfungsleistung einem Modul zu, welches Bestandteil vom Modulhandbuches des Studienganges ist,

auf welchen das Modul anerkannt/angerechnet werden soll.)
Eintrag durch den Prüfungsausschuss / Prüfer/in / Bereich Prüfungswesen

bereits abgelegte Prüfungsleistungen Antrag auf Anerkennung

BWL Bachelor 2006-V2013

Weiterleitung per  E-Mail an den Bereich 
Prüfungswesen

(Dokument bitte abspeichern und der E-Mail beifügen)
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1

- bei einem Wechsel innerhalb der Universität-Duisburg einen tagesaktuellen Notenspiegel

3 Wo wurde die Prüfung abgelegt:

I = Inland; A = Ausland; H = Hochschule; W = Weitere ("Außerhalb des Hochschulwesens" - z.B. Praktika, Weiterbildung)

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

Hinweis für Antragsteller/in:

Parallel zu diesem elektronischen Antrag ist die Übersendung eines durch Ihr Prüfungsamt gesiegelten und unterzeichneten Notenspiegels Ihres 

Prüfungsamtes bzw. Transcript of Records an den Bereich Prüfungswesen erforderlich. Hierzu bitte ausschließlich das Anschreiben „Unterlagen zum 

Onlineantrag“ – Anerkennung von Prüfungsleistungen – benutzen. Erst bei Eingang dieses Anschreibens nebst gesiegeltem und unterzeichnetem 

Notenspiegel bzw. Transcript of Records innerhalb der Ausschlussfrist ist eine Bearbeitung des Onlineantrages möglich.

Summe der anerkannten Credits: 0

Berechnungsgrundlage für die Einstufung:

anerkannte Credits ÷ Semesterumfang

+ Basis-Einstufungs-FachsemesterIch beantrage einen Einstufungsbescheid:                                             (Zutreffendes bitte anklicken)

Bewerbung/Einstufung in das 

. Fachsemester* möglich

Dieser Bescheid ist bei der 

Bewerbung für ein höheres 

Fachsemester und bei der 

Einschreibung vorzulegen.

Die Methodenkompetenzen (Qualifikationsziele) weichen wesentlich von dem entsprechenden Modul des jetzigen Studienganges ab.

1 Studiengang, in welchem die Prüfungsleistungen erbracht wurden. Möchten Sie sich Prüfungsleistungen aus unterschiedlichen Studiengängen anerkennen lassen, dann stellen 

Sie bitte pro Studiengang einen Antrag auf Anerkennung von Prüfungsleistungen.

2 einzureichende Unterlagen:

- aktuelleste Übersicht über erbrachte Prüfungsleistungen (durch Ihr Prüfungsamt gesiegelter und unterzeichneter Notenspiegel Ihres Prüfungsamtes bzw. Transcript of Records)

- Prüfungsordnung sowie Modulbeschreibungen nebst Link zum Modulhandbuch Ihrer Hochschule bzw. Fakultät (gilt nicht für fakultätsinterne Wechsler)

- Unbedenklichkeitsbescheinigung der bisherigen Hochschule (nur Inland)

4 Ablehnungsgründe (weitere Erläuterungen ggf. auf Seite 4 ergänzen):

Die anzuerkennende Leistung bzw. das entsprechende Modul ist keiner Leistung aus dem Modulhandbuch zugeordnet worden. 

Die eingereichten Unterlagen sind unvollständig und/oder nicht aussagekräftig.

Das entsprechende Modul ist nicht Bestandteil des Modulhandbuches des jetzigen Studienganges.

Der vorliegende Workload oder ECTS-Credit und daher das fachlich einschlägige Grundlagenwissen des anzuerkennenden Modules sind wesentlich ungleich. 

Das fachlich einschlägige Grundlagenwissen weicht wesentlich von dem entsprechenden Modul des jetzigen Studienganges ab.

Es bestehen gravierende Niveauunterschiede zwischen der anzuerkennenden Leistung und dem entsprechenden Modul im jetzigen Studiengang

(z. B. Bachelor-/Mastermodul, anwendungs- bzw. forschungsorientierte Ausrichtung).

Die anzuerkennende Leistung enthält aufgrund der Weiterentwicklung des Faches überholtes fachlich einschlägiges Grundlagenwissen.

Nur bei UAR-/Mobilitäts-/Auslandsmodulen: Die anzuerkennende Leistung entspricht nicht dem Profil, der Qualität, den Ausbildungsinhalten, den Kompetenzzielen des 

Wahlpflichtbereiches.

Das Thema der Abschlussarbeit wäre in dieser Form nicht vom Prüfungsausschuss genehmigt worden.

Weitere Gründe für die Nichtanerkennung bzw. Anmerkungen:

Der Wahlpflichtbereich ist bereits ausgeschöpft. Es handelt sich daher um eine Zusatzleistung, welche nach Rechtsauffassung der Stabstelle Justitiariat nicht anerkannt wird.

Die besten Leistungen wurden im Wahlpflichtbereich berücksichtigt.
Nur bei Berufsfeldpraktikum, Praxissemester und Abschlussarbeit: Die Leistung wird anerkannt. Allerdings werden diese Credits nicht der beruflichen Fachrichtung zugeordnet 

und daher nicht bei der Einstufung berücksichtigt.
Die Leistung wird anerkannt. Allerdings wird die Leistung der kleinen beruflichen Fachrichtung zugeordnet und daher nicht bei der Einstufung berücksichtigt.

NeinJa
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Für den/die Vorsitzende/n des Prüfungsausschusses

Weitere Gründe für die Nichtanerkennung bzw. Anmerkungen (Punkt K):

Begründung

__________________________________________

(Sachbearbeiter/in Bereich Prüfungswesen)

* hilfsweise: nächstniedrigere Semester

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Klage erhoben werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht in Gelsenkirchen, 

Bahnhofsvorplatz 3, 45879 Gelsenkirchen, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle einzulegen.

Hinweis:

Die von Ihnen anderweitig erbrachten Prüfungsleistungen wurden auf Antrag anerkannt, sofern hinsichtlich der erworbenen Kompetenzen kein wesentlicher 

Unterschied zu den Leistungen besteht, die ersetzt werden sollen. Wurde die begehrte Anerkennung versagt, so ist auf Antrag eine Überprüfung der Entscheidung durch 

das Rektorat unter Beifügung einer ausführlichen Begründung möglich. Durch den Antrag auf Überprüfung wird der Lauf der Rechtsmittelfrist nicht gehemmt.

Mit freundlichen Grüßen

5 Bei inländischen Leistungen werden die Noten übernommen. Bei ausländischen Leistungen werden die Noten mit Hilfe der modifizierten Bayerischen Formel umgerechnet.
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Frau  

Erika Mustermann 

Heidestraße 17 

51147 Köln 

 

 

Transcript of Records 

 

Name:    Erika Mustermann 

Geburtsdatum und -ort: 12.08.1964 Berlin 

Matrikelnummer:  0123456 

Abschluss:   Bachelor of Science 

Fach (Fachsemester): Management and Economics (2. FS) 

 

Bezeichnung der Leistung Semester Datum CP Note Status 

Märkte und Unternehmungen WiSe 2020 24.12.2020 5 1,0 BE 

Mathematik für Ökonomen SoSe 2021 03.06.2021 5 2,7 BE 

Grundlagen der Mikroökonomik WiSe 2020 29.02.2021 10 1,7 BE 

Statistik 1 WiSe 2020 31.12.2020 5 2,0 BE 

Anwendung wirtschaftliche Kenntnisse SoSe 2021 24.05.2021 10  BE 

 

 

 

 

Die Bachelorprüfung ist noch nicht bestanden. Das Studium kann fortgesetzt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 12.07.21 
__________________    _______________________________ 

Datum        Unterschrift und Stempel 

1
2

3,4
5
6


















Wichtig: Verwenden Sie hier und für die Lesezeichen der Module die jeweilige Antragsnummer (1. Spalte im Antrag).
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Märkte und Unternehmungen 
Markets and Firms 

Modul-Nr. 
070 040 

Credits 
5 CP 

Workload 
 150 h 

Semester 
1.-2. Sem. 

Turnus 
s. Hinweise unter 
„Sonstige 
Informationen“ 

Dauer 
1 Semester 

Lehrveranstaltungen 
a) Vorlesung  
b) Übung  
c) Tutorium  

Kontaktzeit 
 2 SWS  
 1 SWS 
 1 SWS 

Selbststudium 
105 h 

Gruppengröße 
600 Studierende 
300 Studierende 
30 Studierende 

Unterrichtssprache  
Deutsch 

Teilnahmevoraussetzungen 
- 

Anmeldeverfahren 
Die Kursanmeldung erfolgt über Moodle, die Prüfungsanmeldung über das Prüfungsamt 

Verwendung des Moduls 
 

X Pflichtmodul Grundlagenphase 
 Pflichtmodul Profilierungsphase 
 Wahlbereich Economics  
 Wahlbereich Management  
 Wahlbereich Law of Economics 

Vertiefungen  
 

 Finance, Accounting, Auditing, Controlling and 
Taxation (FAACT) 

 Strategie, Sales & Marketing 
 Entrepreneurship, Innovation and 

Transformation 
 Umwelt, Ressourcen und Energie 
 Regional, International and Development 

Economics 

 General Management and Economics 

 Data Science and Quantitative Economics 
Lernziele 
Die Studierenden sollen das Effizienzkonzept ökonomischen Denkens nennen und 
charakterisieren können. Die Studierenden sollen ökonomische Verhaltensmodelle definieren 
und skizzieren können. Sie sollen die Rationalitätskonzepte der vollständigen und begrenzten 
Rationalität erläutern und anhand von Beispielen veranschaulichen können. Sie sollten einfache 
Optimierungsprobleme bei der Wahl optimaler Handlungsweisen lösen können. Sie sollen 
Nutzenfunktionen für die Analyse von menschlichem Verhalten benützen können und ihre 
Kenntnisse auf leicht abgewandelte Problemstellungen übertragen können. Sie sollen die 
marktliche und hierarchische Koordination definieren, erklären und miteinander vergleichen 
können. Sie sollen einfache interdependente Entscheidungsprobleme identifizieren und lösen 
können. Sie sollen unterschiedliche Formen von Kooperationsvorteilen aufzählen und definieren 
können und in der Lage sein, Möglichkeiten von Kooperationsvorteilen zu ermitteln. 
Inhalt 
Im Modul Märkte und Unternehmungen werden zunächst das ökonomische Prinzip und 
anschließend die Wirtschaftssysteme „Marktwirtschaft“ und „Planwirtschaft“ vorgestellt. Im 
Anschluss erfolgt eine intensive Analyse menschlichen Verhaltens aus einer ökonomischen 
Modellperspektive. Hierbei wird auf die Rationalitätskonzepte der vollständigen und der 
begrenzten Rationalität eingegangen und das Arbeiten mit Nutzen- und 
Erwartungsnutzenfunktionen vorgestellt. Es werden einfache Fragestellungen interdependenter 
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Entscheidungsprobleme vorgestellt und anhand von Grundkonzepten der Spieltheorie gelöst. 
Anschließend wird diskutiert, welche Kooperationsvorteile existieren und wie diese gemessen 
werden können. Die bei der Sicherung von Kooperationsvorteilen auftretenden Probleme werden 
anschließend identifiziert und analysiert. Die marktliche und die hierarchische Koordination 
werden schließlich als Lösungsansätze für die Sicherung von Kooperationsvorteilen genannt. 
Lehrformen 
Vorlesung, Übungen und Kleingruppentutorien. Ein Teil des Stoffes wird auch in elektronischer 
Form für das Selbststudium angeboten. 
Prüfungsformen 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der Modulabschlussklausur. Bis zu 20 % der in der 
Klausur erzielbaren Punkte können über drei Studienleistungen in Form von Online-Test als 
Bonuspunkte vorab erworben werden. Die Bestnote kann auch ohne die Bonuspunkte erreicht 
werden. Bonuspunkte werden auch dann angerechnet, wenn ohne die Bonuspunkte die 
Modulabschlussklausur nicht bestanden worden wäre. Bonuspunkte bleiben gültig, bis diese 
erneut erworben werden können. 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 
Erfolgreiches Bestehen der Abschlussklausur 
Stellenwert der Note für die Endnote (bei einem Gesamtstudienumfang von 180 ECTS) 
2,77 % 
Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 
Winter mit Assistenten 
Lernmaterialien und Literaturangaben 

 Milgrom, Paul und Roberts, John (1992): Economics, Organization and Management, 
Prentice-Hall International Inc., Englewood Cliffs, N.J. 

 Winter, Stefan (2020): Vorlesungsskript “Menschen, Märkte, Unternehmungen” 
 Winter, Stefan (2018): Grundzüge der Spieltheorie, 2. Aufl., Springer Gabler, Berlin 

Ergänzende Übungs- und Tutorienunterlagen werden online über das Kursverwaltungssystem 
Moodle bereitgestellt.. 
Sonstige Informationen 
Jedes Wintersemester: Vorlesung und Übung 
Jedes Sommersemester: Online-Vorlesung und Übung 
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{~
1} 

Mathematik für Ökonomen 
Mathematics for Economic Analysis 

{~
2} 

Modul-Nr. 
070 010 

Credits 
5 CP 

Workload 
 150 h 

Semester 
1.-2. Sem. 

Turnus 
jedes Semester 

Dauer 
1 Semester 

{~
3} 

Lehrveranstaltungen 
a) Vorlesung  
b) Übung  

Kontaktzeit 
 a) 4 SWS  
 b) 2 SWS 

Selbststudium 
82,5 h 

Gruppengröße 
 900 Studierende 

{~
4} 

Unterrichtssprache 
Deutsch 

Teilnahmevoraussetzungen 
keine 

{~
5} 

Anmeldeverfahren 
Die (freiwillige) Kursanmeldung erfolgt über die Lernplattform Moodle der Ruhr-Universität, die 
Anmeldung zur Prüfung über FlexNow innerhalb der vom Prüfungsamt bekanntgegebenen Fristen. 

{~
7} 

Verwendung des Moduls 
 
 

X Pflichtmodul Grundlagenphase 

{~
8} 

 Pflichtmodul Profilierungsphase 

{~
9} 

 Wahlbereich Economics  
{~
10
} 

 Wahlbereich Management  
{~
11
} 

 Wahlbereich Law of Economics 

{~
12
} 

Vertiefungen  
 

 Finance, Accounting, Auditing, Controlling and 
Taxation (FAACT) 

{~
13
} 

 Strategie, Sales & Marketing 
{~
14
} 

 Entrepreneurship, Innovation and Transformation 
{~
15
} 

 Umwelt, Ressourcen und Energie 

{~
16
} 

 Regional, International and Development 
Economics 

{~
17
} 

 General Management and Economics 
{~
18
} 

 Data Science and Quantitative Economics 

{~
19
} 

Lernziele  
Die Studierenden sollen nach Abschluss des Moduls über die notwendigen Mathematikkenntnisse 
verfügen, um ökonomische Modelle aufstellen und wirtschaftswissenschaftliche Fragestellungen 
mit Hilfe mathematischer Methoden beschreiben und lösen zu können. 

{~
20
} 

Inhalt 
Im ersten Teil des Moduls wird mathematisches Grundlagenwissen vermittelt. 
Darauf aufbauend werden Methoden aus der Analysis für ökonomische Anwendungen behandelt, 
insbesondere Differential- und Integralrechnung. Es folgt eine Einführung in die lineare Algebra 
(Vektoren, Matrizen und lineare Gleichungssysteme). Zudem sind Optimierungsverfahren (u.a. 
Lagrange) für ökonomische Anwendungen Gegenstand der Vorlesung. 
In den vorlesungsbegleitenden Übungen werden die Anwendung der Methoden und die 
Interpretation von Ergebnissen anhand von Aufgaben und ökonomischen Problemstellungen 
eingeübt. 

{~
21
} 

Lehrformen 
Vorlesung und Übung 

{~
22
} 

Prüfungsformen 
Die Modulabschlussnote ergibt sich aus der Note der Modulabschlussklausur.  

{~
23
} 

Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 
Kreditpunkte werden vergeben, wenn die Modulabschlussprüfung erfolgreich absolviert wurde.  

{~
24
} 

Stellenwert der Note für die Endnote (bei einem Gesamtstudienumfang von 180 ECTS) 
2,77 % 
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{~
25
} 

Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 
Dr. Benno Hildebrandt / Dr. Markus Pape / Dr. Miriam Seifert 

{~
26
} 

Lernmaterialien und Literaturangaben 
Vorlesungsbeilagen und Übungsaufgaben werden über Moodle bereitgestellt. 
Literaturhinweise werden in der Veranstaltung und über Moodle bekannt gegeben. 

{~
27
} 

Sonstige Informationen 
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{~
1} 

Grundlagen der Mikroökonomik 
Principles of Microeconomics 

{~
2} 

Modul-Nr. 
070 120 

Credits 
10 CP 

Workload 
 300 h 

Semester 
1.-2. Sem. 

Turnus 
Winter 

Dauer 
1 Semester 

{~
3} 

Lehrveranstaltungen 
a) Vorlesung  
b) Übung  

Kontaktzeit 
 a) 4 SWS  
 b) 2 SWS 

Selbststudium 
232,5 h 

Gruppengröße 
Keine Begrenzung 

{~
4} 

Unterrichtssprache  
Deutsch 

Teilnahmevoraussetzungen 
Keine 

{~
5} 

Anmeldeverfahren 
Die (freiwillige) Kursanmeldung erfolgt über die Lernplattform Moodle der Ruhr-Universität, die 
(verpflichtende und zwingend vorgeschriebene) Anmeldung zur Prüfung über FlexNow innerhalb 
der vom Prüfungsamt bekanntgegebenen Fristen.  

{~
7} 

Verwendung des Moduls 
 
 

X Pflichtmodul Grundlagenphase 

{~
8} 

 Pflichtmodul Profilierungsphase 

{~
9} 

 Wahlbereich Economics  
{~
1
0} 

 Wahlbereich Management  
{~
1
1} 

 Wahlbereich Law of Economics 

{~
1
2} 

Vertiefungen  
 

 Finance, Accounting, Auditing, Controlling and 
Taxation (FAACT) 

{~
1
3} 

 Strategie, Sales & Marketing 
{~
1
4} 

 Entrepreneurship, Innovation and Transformation 
{~
1
5} 

 Umwelt, Ressourcen und Energie 

{~
1
6} 

 Regional, International and Development 
Economics 

{~
1
7} 

 General Management and Economics 
{~
1
8} 

 Data Science and Quantitative Economics 

{~
1
9} 

Lernziele  
Erwerb von grundlegenden methodischen Kenntnissen in der Mikroökonomik und 
Wirtschaftspolitik. Vermeidung eines isolierten und nicht zusammenhängenden Verständnisses von 
Wirtschaftstheorie und Wirtschaftspolitik. Die Studierenden sollen mit den Instrumenten und der 
Vorgehensweise mikroökonomischer Analysen vertraut gemacht werden.  

{~
2
0} 

Inhalt 
Das Modul vermittelt Grundmodelle und Methoden der modernen Mikroökonomik sowie 
wirtschafts- und finanzpolitische Anwendungen. Insbesondere werden behandelt:  

 Die ökonomische Sichtweise 
 Angebot und Nachfrage 
 Die rationale Entscheidung eines Konsumenten 
 Individuelle Nachfrage und Marktnachfrage 
 Produktion 
 Kosten 
 Vollkommene Konkurrenz und gesamtwirtschaftliche Effizienz 
 Monopol 
 Spieltheorie 
 Unvollkommene Konkurrenz 
 Marktversagen (Externe Effekte, öffentliche Güter, Informationsasymmetrien, 

Monopolregulierung)  
 Aufgaben und Begründung von Wirtschaftspolitik 



Pflichtmodule der Grundlagenphase 
 

53 
 

{~
2
1} 

Lehrformen 
Vorlesung und Übungen 

{~
2
2} 

Prüfungsformen 
Die Modulabschlussnote ergibt sich aus der Note der Modulabschlussklausur. 

{~
2
3} 

Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 
Kreditpunkte werden vergeben, wenn die Modulabschlussprüfung erfolgreich absolviert wurde. 

{~
2
4} 

Stellenwert der Note für die Endnote (bei einem Gesamtstudienumfang von 180 ECTS) 
5,55 % 

{~
2
5} 

Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 
Prof. Dr. Robledo und Assistenten. 
N.N. und Assistenten. 

{~
2
6} 

Lernmaterialien und Literaturangaben 
Lernmaterialien: 
Vorlesungs- und Übungsskripte. Diese werden in elektronischer Form über die E-Learning 
Plattform Moodle der Ruhr-Universität Bochum vor der jeweiligen Lehrveranstaltung 
bereitgestellt. 
 
Literatur: 
Standard-Einführungsbücher in die Mikroökonomie wie z.B.: 
R. S. Pindyck und D. L. Rubinfeld, Mikroökonomie, Pearson. 
H. Varian, Grundzüge der Mikroökonomik, De Gruyter. 
R. H. Frank und E. Cartwright, Microeconomics and Behaviour, McGraw-Hill. 
J. Perloff, Microeconomics, Pearson. 

{~
2
7} 

Sonstige Informationen 
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{~
1} 

Statistik I 
Statistics I 

{~
2} 

Modul-Nr. 
070 020 

Credits 
5 CP 

Workload 
 150 h 

Semester 
1.-2. Sem. 

Turnus 
jedes Semester 

Dauer 
1 Semester 

{~
3} 

Lehrveranstaltungen 
a) Vorlesung  
b) Kolloquien/Tutorien  

Kontaktzeit 
 a) 2 SWS  
 b) 2 SWS 

Selbststudium 
105h 

Gruppengröße 
600 Studierende 
 

{~
4} 

Unterrichtssprache 
Deutsch 

Teilnahmevoraussetzungen 
keine 

{~
5} 

Anmeldeverfahren 
Die (freiwillige) Kursanmeldung erfolgt über die Lernplattform Moodle der Ruhr-Universität, die 
Anmeldung zur Prüfung über FlexNow innerhalb der vom Prüfungsamt bekanntgegebenen Fristen. 

{~
7} 

Verwendung des Moduls 
 
 

X Pflichtmodul Grundlagenphase 

{~
8} 

 Pflichtmodul Profilierungsphase 

{~
9} 

 Wahlbereich Economics  
{~
1
0} 

 Wahlbereich Management  
{~
1
1} 

 Wahlbereich Law of Economics 

{~
1
2} 

Vertiefungen  
 
 

 Finance, Accounting, Auditing, Controlling and 
Taxation (FAACT) 

{~
1
3} 

 Strategie, Sales & Marketing 
{~
1
4} 

 Entrepreneurship, Innovation and Transformation 
{~
1
5} 

 Umwelt, Ressourcen und Energie 

{~
1
6} 

 Regional, International and Development 
Economics 

{~
1
7} 

 General Management and Economics 
{~
1
8} 

 Data Science and Quantitative Economics 

{~
1
9} 

Lernziele 
Die Studierenden sollen befähigt werden, statistische Methoden beschreiben sowie die Vor- und 
Nachteile dieser Methoden erläutern zu können. Sie sollen zudem in der Lage sein, aus den 
erlernten Methoden geeignete Verfahren für ökonomische Fragenstellungen auswählen und 
anwenden zu können. Außerdem sollen Sie ihre Ergebnisse im Hinblick auf die aufgeworfenen 
Fragestellungen interpretieren können. 

{~
2
0} 

Inhalt 
Der Schwerpunkt des Moduls liegt auf Verfahren der deskriptiven Statistik, welche im ersten Teil 
des Moduls behandelt werden und rund drei Viertel des Gesamtumfangs ausmachen. Die Erhebung 
und Darstellung statistischer Daten, die Ermittlung von Kennzahlen wie Mittelwerte, Streuungs- 
und Konzentrationsmaße, die Korrelations- und Regressionsanalyse zweidimensionaler Daten 
sowie die elementare Zeitreihenanalyse und die Konstruktion von Indexzahlen stehen im Fokus. 
Im zweiten Teil des Moduls werden Einblicke in die klassische und die axiomatische 
Wahrscheinlichkeitsrechnung gegeben. Bedingte Wahrscheinlichkeiten und die stochastische 
Unabhängigkeit von Ereignissen werden zudem thematisiert. 
In den vorlesungsbegleitenden Kolloquien und Tutorien werden die Anwendung der Methoden und 
die Interpretation von Ergebnissen anhand von Fallbeispielen und Aufgaben eingeübt. 

{~
2
1} 

Lehrformen 
Vorlesung und wahlweise Kolloquium oder Tutorium 

{~
2
2} 

Prüfungsformen 
Die Modulabschlussnote ergibt sich aus der Note der Modulabschlussklausur.  
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{~2
3} 

Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 
Kreditpunkte werden vergeben, wenn die Modulabschlussprüfung erfolgreich absolviert wurde.  

{~2
4} 

Stellenwert der Note für die Endnote (bei einem Gesamtstudienumfang von 180 ECTS) 
2,77 % 

{~2
5} 

Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 
Dr. Benno Hildebrandt mit Assistentinnen und Assistenten des Lehrstuhls von Prof. Dr. V. Golosnoy 

{~2
6} 

Lernmaterialien und Literaturangaben 
Vorlesungsbeilagen und Übungsaufgaben zu den Kolloquien/Tutorien werden über Moodle 
bereitgestellt. 
Digitale Übungsaufgaben werden ebenfalls über Moodle bereitgestellt. 
Literaturhinweise werden in der Veranstaltung und über Moodle bekannt gegeben. 

{~2
7} 

Sonstige Informationen 
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{~
1} 

Anwendung wirtschaftswissenschaftlicher Kenntnisse 
Applied Economics 

{~
2} 

Modul-Nr. 
 

Credits 
10 CP 

Workload 
 300 h 

Semester 
3.-6. Sem. 

Turnus 
Jedes Semester 

Dauer 
1 Semester 

{~
3} 

Lehrveranstaltungen 
a) Pflichtpraktikum à 8 Wochen 
oder 
b) Projektpraktikum à 8 Wochen 

Kontaktzeit 
0 SWS  

Selbststudium 
320 h 

Gruppengröße 
- 

{~
4} 

Unterrichtssprache  
Deutsch  

Teilnahmevoraussetzungen 
Kenntnisse aus den Pflichtmodulen der Grundlagen-
phase werden vorausgesetzt. Eine Anrechnung des 
Moduls „Anwendung wirtschaftswissenschaftlicher 
Kenntnisse“ ist frühestens nach Abschluss des 
zweiten Fachsemesters möglich. 

{~
5} 

Anmeldeverfahren 
Bitte wenden  Sie sich an das Praktikumsamt oder die Ansprechpartnerin des Projektpraktikums. 

{~
7} 

Verwendung des Moduls 
 
 

 Pflichtmodul Grundlagenphase 

{~
8} 

X Pflichtmodul Profilierungsphase 

{~
9} 

 Wahlbereich Economics  
{~
1
0} 

 Wahlbereich Management  
{~
1
1} 

 Wahlbereich Law of Economics 

{~
1
2} 

Vertiefungen  
 

 Finance, Accounting, Auditing, Controlling and 
Taxation (FAACT) 

{~
1
3} 

 Strategie, Sales & Marketing 
{~
1
4} 

 Entrepreneurship, Innovation and Transformation 
{~
1
5} 

 Umwelt, Ressourcen und Energie 

{~
1
6} 

 Regional, International and Development 
Economics 

{~
1
7} 

 General Management and Economics 
{~
1
8} 

 Data Science and Quantitative Economics 

{~
1
9} 

Lernziele 
Pflichtpraktikum: 
Durch eine Tätigkeit in der Praxis sollen die Studierenden Einblick in die wirtschaftlichen, 
technischen und sozialen Gegebenheiten von Unternehmen und anderen Institutionen, die im 
wirtschaftlichen Bereich tätig sind, erhalten. Insbesondere soll eine möglichst tiefgreifende 
Anschauung komplexer Problemstellungen in der Praxis erworben und die innerhalb des Studiums 
vermittelten theoretischen Kenntnisse in der Praxis angewendet werden. Eine organisatorische 
Betreuung erfolgt durch das Praktikumsamt der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft. 
 
Projektpraktikum: 
Das Projektpraktikum wird der zunehmenden Bedeutung des Projektmanagements gerecht. 
Studierende erhalten einen umfangreichen Einblick in wirtschaftliche, technische und soziale 
Gegebenheiten von realen Unternehmensprojekten und können hier im Team mit anderen 
Studierenden die im Studium vermittelten theoretischen Kenntnisse, insbesondere aus der parallel 
laufenden Veranstaltung zu diesem Projektpraktikum, in der Praxis anwenden. Eine 
organisatorische Betreuung erfolgt durch die Koordinatorin Projekte in Wissenschaft und Praxis der 
Fakultät für Wirtschaftswissenschaft. 

{~
2
0} 

Inhalt 
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Abhängig von praktika- oder projektgebender Institution. 

{~
2
1} 

Lehrformen 
Praktikum 

{~
2
2} 

Prüfungsformen 
a) Tätigkeitsnachweis (unbenotet)  
b) Projektbericht (20 Seiten) 

{~
2
3} 

Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 
Kreditpunkt werden vergeben, wenn die Modulabschlussprüfung erfolgreich absolviert wurde. 

{~
2
4} 

Stellenwert der Note für die Endnote (bei einem Gesamtstudienumfang von 180 ECTS) 
% 

{~
2
5} 

Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 
Dr. Anna Talmann (wiwi-praktikum@ruhr-uni-bochum.de) 

{~
2
6} 

Lernmaterialien und Literaturangaben 
 

{~
2
7} 

Sonstige Informationen 
Weitere Informationen s. http://www.wiwi.ruhr-uni-bochum.de/praktamt/ 
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